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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SC Berg : TT Griesingen-Rißtissen (SG) 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Schreiner beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die
Spieler von TT Griesingen-Rißtissen (SG) ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen
den SC Berg. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Alexander Schreiner den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft
in ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das obere Paarkreuz mit Uhlmann und Sachs, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Maier / Geyer und Sachs /
Herbrich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Stocker / Maier bekamen im Anschluss ihre Gegner Uhlmann / Kasper beim deutlichen 6:11, 8:11, 4:
11 nicht richtig in den Griff. Auburger / Pflug konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Günther / Schreiner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwei Sätze lang fand danach Thomas
Maier gegen Robin Sachs das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Die siegbringende Taktik
fehlte danach Julian Geyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Uhlmann von Beginn an.
Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Jasmin Stocker kam mit der Spielweise von
Julian Kasper am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als deutliche Außenseiterin gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Tim Auburger, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Emanuel Herbrich wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein hartes Stück Arbeit
hatte wenig später Jochen Pflug bei seinem 3:2 gegen Alexander Schreiner zu verrichten. 11:6, 8:
11, 12:10, 10:12, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jürgen Maier und Tim Günther die
Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Thomas Maier bekam dann seinen Gegner Lukas Uhlmann beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die siegbringende Taktik fehlte Julian Geyer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Robin Sachs ab dem Start. Nach diesem Einzel steht Geyer somit bei 2 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sachs ein 6:1 ausweist. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jasmin Stocker beim 0:3 gegen Emanuel Herbrich. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Tim Auburger hatte seinen
Gegner Julian Kasper beim klaren 11:3, 11:4, 11:8 recht sicher im Griff. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Kasper nun 4 Siege und 2 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Fünf Sätze beharkten sich Jochen Pflug und Tim Günther, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Günther mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Jürgen Maier gegen Alexander Schreiner verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Damit war der 9. Punkt für TT Griesingen-Rißtissen (SG)
im Kasten.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2023 gegen
den SV Westerheim, während TT Griesingen-Rißtissen (SG) am 28.10.2023 gegen die SSG Ulm
1999 antritt.

 Statistik:
 SC Berg

Doppel: Maier / Geyer 0:1, Stocker / Maier 0:1, Auburger / Pflug 1:0 
Einzel: T. Maier 0:2, J. Geyer 0:2, J. Stocker 1:1, T. Auburger 2:0, J. Pflug 1:1, J. Maier 1:1 

 TT Griesingen-Rißtissen (SG)
Doppel: Uhlmann / Kasper 1:0, Sachs / Herbrich 1:0, Günther / Schreiner 0:1 
Einzel: L. Uhlmann 2:0, R. Sachs 2:0, E. Herbrich 1:1, J. Kasper 0:2, T. Günther 1:1, A. Schreiner 1:
1


